
Formen Memory

ev. Kindergarten Spatzennest Uchte

Heute bekommst du ein kleines Formen Memory. Schapp dir eine Schere und 
Buntstifte. Du kannst dir aussuchen. was du machen möchtest, ob auf eine Pappe 
kleben oder laminieren. Das ist dir ganz selbst überlassen. Viel Spaß dabei 😊

 Ausmalen und Verzieren
Alle Memospielkarten können nach Belieben ausgemalt und verziert werden. 
So schaffst du dir dein persönliches Memospiel, das einzigartig ist und so kein
zweites Mal auf der Welt existiert! Hierbei unbedingt darauf achten, dass die 
Karten auf der Rückseite keine Markierungen/Verschmutzungen erhalten - 
deshalb am besten vor dem Zerschneiden ausmalen.

 Dickes Papier
Zum Ausdrucken möglichst dickes Papier wählen - am besten das dickste, das
der Drucker noch verarbeiten kann. Ideal sind Papierstärken zwischen 160 
und 220 g/m2. 

 Auf Pappe kleben
Vor dem Ausschneiden auf ein Stück Pappe/Karton aufkleben. 

 Laminieren oder Lackieren
Um die Spielkarten widerstandsfähiger zu machen, ist laminieren ideal - wer 
ein Laminiergerät besitzt, sollte das unbedingt nutzen, bevor die Karten 
zugeschnitten werden. 
Besonders Memokarten, die ausgemalt wurden, sollte man laminieren oder 
lackieren. Sprühlack - eine Dose kostet ein paar wenige Euros - sollte erst 
nach dem Auseinanderschneiden auf beiden Seiten der Karten aufgetragen 
werden. 
So bleiben deine Memokarten auch nach unzähligen Spielen frisch und 
ansehnlich.

 Leicht falten oder biegen
Besonders bei Kärtchen, die nicht auf Pappe geklebt wurden, kann es 
schwierig sein, diese von einer glatten Tischplatte abzuheben. 
Abhilfe schaffen wir, indem alle Spielkarten einmal in der Mitte gefaltet und 
wieder geöffnet werden. Oftmals reicht auch leichtes Biegen der Spielkarten 
schon aus, damit die Karten einfacher gegriffen werden können.
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